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Musikunterricht

Kursleiter: Mag. Gerhard Cernek
Kursort: Volksschule Sollenau
Kurskosten: auf Anfrage

Musikschulverband Steinfeldklang - Mag. Gerhard Cernek 
Neue Leitung – Neue Ziele 

„Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum.“ (Friedrich Nietzsche) Ein Zi-
tat, das mich bereits seit meiner frühen Jugend begleitet. Nach jah-
relanger, internationaler Tätigkeit als professioneller Musiker und Päd-
agoge, freut es mich nun den Musikschulverband Steinfeldklang leiten 
und weiterentwickeln zu dürfen. 

Meine akademische Ausbildung im Fach Instrumental- und Gesangspä-
dagogik (Hauptfach Trompete) absolvierte ich in Eisenstadt und Graz. 
Mein zweites Standbein ist ein absolviertes Jazzstudium am Konserva-
torium der Stadt Wien, sowie ein Master of Fine Arts an der University 
of California, Irvine. 

Ich verstehe meinen Werdegang als Beispiel für eine durch fundierte 
Ausbildung ermöglichte lebenslange Beschäftigung mit Musik.  Das Er-
lernen eines Musikinstruments hat vielseitige positive Effekte: Es ist 
nicht nur eine sinnvolle Freizeitgestaltung, sondern trägt wesentlich 
zur Persönlichkeitsbildung, zur Kräftigung des Selbstvertrauens und zu 
sozialer Kompetenz bei. Darüber hinaus ist erwiesen, dass das Erlernen 
eines Musikinstruments auch die schulischen Leistungen positiv beein-
ÁXVVW���QLFKW�QXU�LQ�N�QVWOHULVFKHQ�)lFKHUQ��VRQGHUQ�DXFK�LQ�)lFKHUQ�
wie Mathematik oder Physik. Auch im Erwachsenenalter kann das in der 
Kindheit erlernte Musizieren einen wichtigen Lebensinhalt, für manche 
sogar einen Beruf darstellen.

Die Musikschule stellt in der Gemeinde ein wichtiges Kulturzentrum 
dar, in vielen Gemeinden sogar das Wichtigste. Sie bietet nicht nur 
musikalische Ausbildung an, sondern trägt auch wesentlich zum kultu-
rellen Veranstaltungsprogramm der Gemeinde bei.  Doch bevor es zu 
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glanzvollen Aufführungen kommt ist es wichtig, dass unsere musikinte-
ressierte Jugend nicht nur das richtige Instrument, sondern durch er-
fahrene Pädagogen den richtigen Weg zum Erlenen jenes Instruments 
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Übung macht den Meister:
Ein Spruch, den wir wohl alle schon einmal gehört und vielleicht auch 
erfolgreich nachgegangen sind. Und so soll es auch sein wenn es darum 
geht, unsere jungen Nachwuchstalente in die hohe (oder auch nur ver-
gnügliche) Kunst des Musizierens einzuführen.  Gerade in der heutigen 
Zeit, in der die Jugend durch Fernsehen, Computerspiele und Internet 
immer mehr in eine virtuelle Welt versinkt, ist es besonders wichtig, 
sie wieder auf den Boden der Realität zurückzuholen. Der Umgang mit 
einem „echten“ Musikinstrument, das nicht nur zum Anfassen, sondern 
auch zum tatsächlichen Musizieren gedacht ist, kann dabei sehr hilf-
reich sein. 

An unserer Musikschule werden folgende Instrumente und Kurse 
unterrichtet:
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nette, Saxophon, Trompete, Posaune, Tenorhorn, Horn, Tuba, Gesang, 
Kinderchor, Akkordeon, Steirische Harmonika, Klavier, Gitarre, E-Gitar-
re, E-Bass, Schlagwerk, Pop Ensemble und Violine. Wir sind immer wie-
der an einer Erweiterung unseres Fächerspiegels bemüht und werden 
bald auch Violoncello als weiteres Streichinstrument anbieten können. 
Für September 2015 konnten wir erstmals Mag. Thomas Stockhammer 
(Schlagwerk) von unserer Partnermusikschule Lichtenwörth für Solle-
nau gewinnen. Sein abwechslungsreicher Unterricht scheint Garant für 
den Nachwuchs der örtlichen Blaskapellen, genauso wie für Preisträger 
von Landes- und Bundeswettbewerben zu sein. Für September sind 
noch ein paar Plätze in seiner Klasse frei!

Nachdem das Land Niederösterreich vor einigen Jahren leider die För-
derung von Erwachsenen einstellen musste, werden die freien Plätze 
vorwiegend Kindern und Jugendlichen zur Verfügung gestellt. Sollten 
Sie bereits über 24 sein und möchten trotzdem gerne Musikunterricht 
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Für Informationen, bzw. für die Vereinbarung von kostenlosen Schnup-
perstunden, stehe ich Ihnen gerne unter 0664/8319060, oder via Email 
unter musikschule@steinfeldklang.at zur Verfügung. 

Mag. Gerhard Cernek


